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September 2026 bis Januar 2027
Kabarett    Comedy    Musik    Literatur    Kleinkunst    Varieté



PROGRAMMÜBERSICHT

SEPTEMBER 2026
Mi  9.9.  STARBUGS COMEDY
Do  10.9. „SHOWTIME!“
Fr  11.9. PURPLE SCHULZ
   „Ich hab nicht ewig Zeit“
Sa  12.9.  HELENE BOCKHORST
   „LEBEFRAU“
So  13.9. MARTIN ZINGSHEIM
19 Uhr! „Kannst Du Dir nicht ausdenken“
Mi 16.9. SIMONE SOLGA
   „Sie kennen mich“
Do  17.9. TOBIAS MANN
   „Real/Fake“
Fr  18.9.  FISCHER & JUNG
   „Mädelsabend“
Sa 19.9. WILLIAM WAHL  
   „wahlweise“  im BIKUZ Höchst!
So 20.9. MALADÉE
19 Uhr! „Nachgelegt!“
Di 22.9. ALFONS 
Mi 23.9. „klasse!“
Do  24.9.  JESS JOCHIMSEN
   „Von allen guten Geistern“ 
Fr 25.9. LARS REDLICH
   „Unaufhaltsam unterhaltsam“  
Sa  26.9.  DIE EHNERTS
   „Wir müssen reden“
So 27.9. SCHÖNE MANNHEIMS
19 Uhr! „Glanzstücke – Beschd of 2.0“
Mi 30.9. DAS GELD LIEGT AUF DER 
   FENSTERBANK MARIE
   „Glorreich versieben“         

OKTOBER 2026 
Do  1.10. SABINE FISCHMANN 
   & ALI NEANDER  
   „Am Schönsten ist es, wenn es 
   schön ist!“ 
Fr  2.10. VINCE EBERT
Sa  3.10. „Vince of Change“ 
So  4.10. LITERARISCHER OZEAN 
19 Uhr! „Drei Frauen“

Mi  7.10. EGERSDÖRFER, SCHULZ, 
   MUELLER  
   „Carmen“
Do 8.10. TINO BOMELINO 
   „ALLES WIRD SUPER GUT“
Fr 9.10. CHRISTOPH SIEBER 
   „Weitermachen!“  
Sa  10.10. ULLA MEINECKE  
   „Bessere Zeiten“ 
So 11.10. FLORIAN SCHROEDER
19 Uhr! „ENDLICH GLÜCKLICH“
Do  15.10. URBAN PRIOL   
   „Im Fluss“
Fr  16.10. CHAOSTHEATER OROPAX
Sa 17.10.  „Zwei wie kein anderer“
So 18.10. NESSI TAUSENDSCHÖN
19 Uhr! „Rumeiern“
Di  20.10. SIMON & JAN
   „Heiße Luft“
Mi  21.10. SVEN GARRECHT
   „Kann man machen“
Do  22.10. IN HÖCHSTEN TÖNEN
   „Aus voller Kehle für die Seele“ 
   Singen für Alle mit Patrick Bopp 
Fr 23.10. LALELU A Cappella Comedy
   „Urlaub vom Hirn“  
Sa  24.10.  THOMAS FREITAG
   „Rückzug über die Minen der Ebene“
So 25.10. GEORGETTE DEE  19 Uhr!

DEZEMBER 2026
Mi  2.12. JO VAN NELSEN  
   „Weihnachten mit den Hesselbachs“
Do  3.12. HELMFRIED VON LÜTTICHAU
   „Weil’s raus muss“

Fr  4.12. ULAN & BATOR 
   „Überraschungszwei“ 
Sa  5.12. Christian Ehring 
   „Versöhnung“
So  6.12. SABINE FISCHMANN  
19 Uhr! „Weihnachtsrevue“ 
Di  8.12. WOLFGANG TREPPER
   „Tour 2026“
Mi 9.12. STEFANI KUNKEL
   „Im Winde verlebt“ 
Do  10.12. TIM FISCHER
Fr  11.12.  „Chansons“
Sa  12.12. HARRY KEATON 
   „Mein Gehirn und ich“
So  13.12. WILDES HOLZ
19 Uhr! „Alle Jahre wilder“
Mi  16.12. SARAH HAKENBERG
   „Neues Programm“
Fr  18.12. JANE MUMFORD

  „LEBEN“
Sa  19.12. ROBERT KREIS
   „Ein Abend mit Robert Kreis“
So  20.12. LES BRÜNETTES
19 Uhr! „Our little Christmas“ 
So  27.12. CAVEWOMAN  (So 19 Uhr!) 
Mo  28.12.
Di 29.12. CAVEMAN
Mi 30.12.
Do  31.12. DENIS WITTBERG UND 
19 Uhr! SEINE SCHELLACK-SOLISTEN

JANUAR 2027
Fr  8.1. SPRINGMAUS
   „BÄÄM – Das Neujahrsspecial“
Sa  9.1. Das Ensemble der Münchner  
   Lach- & Schiessgesellschaft 
   „Satirischer Jahresrückblick“
So  10.1. PHILIPP WEBER
19 Uhr! „Power to the Popel“
Mo  11.1. ROLAND JANKOWSKY  
   „Sie nannten ihn Overbeck“
Do  14.1. DJANGO ASÜL
Fr  15.1.  „Rückspiegel 2026“

Sa  16.1. NOICE 
   „Echoes of Emotion“ 
So  17.1. QUEENZ OF PIANO 
19 Uhr! „Piano Cosmos 2027“
Do  21.1. FRANK FISCHER  
   „Schon Komisch – Best of“
Sa  23.1. ANDY OST 
So  24.1.  Neues Programm  (So 19 Uhr!) 
Mi  27.1. SABINE FISCHMANN 
   & MARKUS NEUMEYER 
   Heute Abend: Lola Blau
Do  28.1. CHRISTOPH SIEBER
   „Weitermachen!“
Fr  29.1. GÖTZ FRITTRANG  
   „Götzendienst“ 
Sa  30.1. LENNART SCHILGEN 
   „…macht nichts! Lieder vom Schleifen  
   und Schleifen lassen“

Bereits im Vorverkauf 2027:
Fr  5.2. JAN PHILIPP ZYMNY
   „Illegale Straßentherapie“
Do  8.4.   ALICE KÖFER

„Alles zu meiner Zeit“
So  11.4. MIRJA BOES & BAND 
19 Uhr! „carpfe diem“

Varieté
vom 30. Oktober bis 29. November2026

HERBST 2026
Veranstaltungsbeginn
Alle Veranstaltungen beginnen um 20 Uhr, 
falls nicht anders vermerkt.
Info & Tickets
Unter www.neues-theater.de, Telefon 069 33 9999 33 
(Dienstag bis Freitag 15 bis 17 Uhr) oder an der Vorver-
kaufskasse im Theater (Dienstag bis Freitag 17 bis 19 Uhr)
Änderungen vorbehalten, aber nicht beabsichtigt. 
Aktuelle Änderungen und Ergänzungen werden auf 
www.neues-theater.de bekannt gegeben.

Das Neue Theater Höchst wird vom Kulturamt 
der Stadt Frankfurt am Main gefördert.



STARBUGS COMEDY „SHOWTIME!“

Mi 9.9. & Do 10.9. 20 Uhr 

Noch nie war Comedy so lebendig und dynamisch. „SHOWTIME!“ 
ist Weltklasse Comedy ganz ohne Worte. Lange Reden überlassen 
die drei Ausnahmekünstler den Andern. Mit vollem Körpereinsatz 
und umwerfender Mimik produzieren Starbugs Comedy ein wahres 
Feuerwerk der Lacher. Von Jung bis Alt bleibt kein Auge trocken und 
das Publikum brüllt vor Lachen. Fabian Berger, Wassilis Reigel und 
Martin Burtscher sind Weltmeister der nonverbalen Comedy und 
tanzen und spielen alles Mögliche und Unmögliche. Sie überraschen 
das Publikum immer wieder mit unerwarteten Wendungen und 
Verwicklungen. Ihre scheinbar unerschöpfliche Kreativität hat eine 
intensive Nebenwirkung: Muskelkater vom Lachen.

38,- € 40,30 €

HELENE BOCKHORST

Das neue Programm von Helene Bockhorst ist eine Ode an das Leben. Schwarzer Humor 
trifft auf bunte Outfits und Albernheiten, wenn sie sich den unbequemen Fragen stellt: War-
um ist ein Mann, der es sich gut gehen lässt, ein Lebemann, eine Frau dagegen einfach nur 
eine Schlampe? Sollte man Familientraditionen unbedingt fortführen, auch wenn es sich um 
Depressionen und ungesunde Bewältigungsmuster handelt? Und bin ich wenigstens einer 
der interessanteren Fälle für meine Therapeutin? In ihrer offenen und ehrlichen Art nimmt 
sie das Publikum mit auf eine emotionale Achterbahnfahrt, in der es auch um die Frage 
geht, wie man sich in schwierigen Zeiten Leichtigkeit und Hoffnung bewahrt. Ein Programm 
über Trauma, Depression, Resilienz – und darüber, dass man immer einen Grund zum 
Lachen finden kann, auch wenn das Leben mal nicht so läuft, wie man es sich wünscht.

Sa 12.9. 20 Uhr

„LEBEFRAU“

29,90 € 32,20 €

„Ich hab nicht ewig Zeit“PURPLE SCHULZ
Fr 11.9. 20 Uhr

PURPLE SCHULZ wird siebzig. Und? Macht weiter. Macht Musik. Geht auf Tour. „Ich 
hab nicht ewig Zeit“ heißt das neue Programm. Eine klare Ansage und Entschei-
dung: Mach es jetzt! Seine Songs begleiten Generationen – darunter Hits wie 
„Sehnsucht“, „Verliebte Jungs“ oder „Kleine Seen“. Doch PURPLE SCHULZ ist mehr 
als seine Erfolge. Sein Repertoire porträtiert persönliche Brüche und greift gesell-
schaftliche Fragen auf. Musikalisch wechselt er am Keyboard mühelos zwischen Pop, 
Chanson und kammermusikalischer Dichte. Und auf der 22-saitigen Harpejji – einer 
Kreuzung aus Klavier und Gitarre – entsteht ein Klang, der sofort wirkt: klar, nah, 
unverwechselbar. An der Gitarre bringt Norman Keil Timing, Präsenz und ein feines 
Gespür für Dynamik mit ein. Keine Nostalgie, kein Rückblick. Sondern ein Konzert, 
das etwas will: zum Zuhören einladen, zum Nachdenken anstiften, zum Mitfühlen 
bewegen. Ein Abend mit Haltung und Humor. Und Songs, die bleiben.

44,90 € 47,20 €
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NEUES PROGRAMM

NEUES PROGRAMM

„Sie kennen mich“

„Real/Fake“

SIMONE SOLGA

TOBIAS MANN

Mi 16.9. 20 Uhr

Deutschland: das ist täglich großes Kino, leider von der Sorte Katastrophenfilm. 
Immerhin mit hohem Unterhaltungswert. Inkompetenz, Größenwahn, Dop-
pelmoral – in der deutschen Politik ist für jeden Geschmack etwas dabei. Eine 
große Denkerin hat mal gesagt: Wir schaffen das. Was daraus geworden ist: die 
schaffen uns. Ein Land im Endspiel gegen sich selbst. In diesen merkwürdigen 
Zeiten braucht die Seele Hoffnung und Verlässlichkeit. Darum garantiert Simone 
Solga, genau wie einst die große Denkerin: Sie kennen mich! Für ihr neues Pro-
gramm steigt sie extra aus ihrem legendären YouTube-Bettchen auf und beglückt 
das Publikum mit der gewohnten und geliebten Schonungslosigkeit. Simone Solga wagt auch auf der Bühne 
das derzeit größte Risiko. Sie sagt die Dinge, wie sie sind. Und das macht sie dem Ernst der Lage angemessen 
mit hemmungsloser Fröhlichkeit und Unverschämtheit. Simone Solga geht dahin, wo’s weh tut. Anfangs vor 
Verzweiflung, aber wenn sie erstmal loslegt, tut’s nur noch vom Lachen weh. Schenken Sie sich dieses seltene 
Glück. Und sagen Sie den Mächtigen gemeinsam mit Simone Solga: Sie kennen mich. Und Sie können mich.

Do 17.9. 20 Uhr

Was ist echt und was ist falsch – und spielt das überhaupt noch 
eine Rolle, wenn man mit einem Klick viel schönere Wahrheiten 
erzeugen kann, als die Realität sie hergibt? Sind Emotionen real, 
wenn sie vom Social-Media-Algorithmus erzeugt wurden? Und 
was heißt schon REAL, wenn man sich bei der alltäglichen Selbst-
beobachtung zwischen seinem Spiegelbild und dem bearbeiteten 
Profilfoto im Netz entscheiden muss? „Fake it till you make it!” ist 
das Motto der Zeit. REAL war gestern, dem FAKE gehört die Zu-
kunft. Und selbst die größten Probleme dieses Planeten werden künftig vom Computer gelöst. Hoffentlich merkt 
der Rechner nicht, dass der Mensch das Problem ist. Ein Abend mit tiefschürfenden Gedanken, cleverer Satire und 
puppenlustigem Blödsinn vom FachMann – das sollte man sich nicht entgehen lassen. Echt jetzt!

31,10 € 33,40 €

33,40 € 35,70 €

MARTIN ZINGSHEIM
So 13.9. 19 Uhr
 
Herzlich willkommen im Abenteuerland des tagtäglichen Wahnsinns. Was 
früher noch locker als Ausnahmezustand durchgegangen wäre, gilt mittlerweile 
als Normalität. Und dank Künstlicher Intelligenz werden wir bald wohl eh nicht 
mehr unterscheiden können, ob es sich hierzulande um die sogenannte Realität 
handelt oder um einen absurden Science-Fiction-Film. Falls Sie das beruhigend 
finden: Der Irrsinn hat durchaus Methode. Beste Arbeitsvoraussetzungen also 
für Martin Zingsheim. Freuen Sie sich auf eine aberwitzige kabarettistische 
Achterbahnfahrt von A wie Bildungspolitik bis Z wie Energiewende. Und immer 
wieder die Frage: „Das denkt der sich doch bloß aus, oder?“ Ja, schön wär’s.

„Kannst Du Dir nicht ausdenken“

29,90 € 32,20 €
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WILLIAM WAHL  
Sa 19.9. 20 Uhr

im BIKUZ Höchst, Michael-Stumpf-Straße 2,  65929 Frankfurt-Höchst 
Mit „wahlweise“ präsentiert William Wahl sein drittes Programm. Seine Wahlge-
sänge ertönen nicht nur live vor deutschlandweit ausverkauften Häusern, son-
dern sind auch im Internet millionenfach gehört worden. Sorgen seine Wortspiele 
verlässlich für Lachsalven, ist es doch die ganz besondere Mischung aus Poesie 
und Komik, mit dem ihm die Klaviatur des Kreises gelingt. Zartbitterböse sind 
seine Klavierlieder, und in ihnen behält er trotz seiner sehr feinen Beobachtung 
der menschlichen Schwächen stets einen liebevollen Blick aufs Leben. So zeigt 
er uns nicht zuletzt in seinem Lied „Rein versehentlich einvernehmlich“, dass wir 
das mit der Liebe vielleicht doch noch hinkriegen können. Trotz alledem. Oder um 
es in seinen Worten zu sagen: Die Kehrseite der Medaille ist auch aus Gold.

„wahlweise“
Preisträger des Deutschen Kleinkunstpreises 
2026 in der Sparte Musik

37,70 € 39,90 € Do 24.9. 20 Uhr

Jess Jochimsen begegnet der um sich greifenden Hirn- und Herzvergletscherung mit 
seiner ganz eigenen Mischung aus kluger politischer Satire, sterbensschönen Songs 
und schreiend komischen Dias. „Sind wir von allen guten Geistern verlassen?“ Das 
ist wohl die Frage, die sich in Anbetracht der allgemeinen Lage stellt. Von Musk bis 
Merz erleben wir die Rückkehr der gekränkten Männer und während man in Echtzeit 
dabei zusehen kann, wie die Autokraten die Demokratie schreddern, schmeißt bei 
uns die kleinste große Koalition aller Zeiten eine 90er Party auf Pump. Aber weil 
Verzweiflung keine Lösung ist, schultert Jess Jochimsen sein Akkordeon, packt 
ausreichend Vernunft, Solidarität und Gelassenheit ein und verordnet sich Optimis-
mus. Wer oder was sind diese guten Geister eigentlich genau, die uns da verlassen? 
Auf seiner Antwortsuche streift Jochimsen durch Vorstädte und über Rummelplätze, 
huldigt der Höflichkeit und verspricht einen begeisternden Abend.

JESS JOCHIMSEN

ALFONS

Fr 25.9. 20 Uhr
 
Ja, den Titel muss man zweimal lesen. Aber wer es in Zeiten von Tik Tok 
& Co. und Aufmerksamkeitsspannen von maximal vier Sekunden bis 
hierhin geschafft hat – Gratulation! Automatisch ist man für die neue 
Musik- Comedy-Show von Lars Redlich qualifiziert, bei der es wieder 
heißt: Hochklassiges musikalisches Entertainment trifft auf locker-flocki-
gen Humor mit Köpfchen. Normalerweise folgt jetzt an dieser Stelle eine 
Lobhudelei auf den Künstler und seine Show – fast immer von ihm selbst 
verfasst. Um diese – ihm unangenehme – marktschreierische Selbstbe-
weihräucherung zu umgehen, sagt Lars es einfach und direkt: „Kommt 
vorbei, wird `n super Abend, ich freu mich auf Euch! Euer Lars.“ 

Di 22.9. & Mi 23.9. 20 Uhr
 
Was ist los mit unserer Demokratie? Ist sie kaputt? Und wenn ja, ist es ein Garantie-
fall oder müssen wir für die Reparatur am Ende selbst bezahlen? ALFONS geht dem 
akuten Wahnsinn der Welt auf den Grund und erkennt: Die Zeit der Pantoffeldemo-
kratie ist vorbei! Jeder von uns muss etwas tun – nur was? Auch in seinem neuen 
Programm gelingt es dem Kultreporter, Geschichtenerzähler und Puschel-Philosophen 
auf unnachahmliche Art, große Themen in kleine Geschichten zu verpacken – warm-
herzig, witzig und wunderbar weitsichtig. Wenn Sie also schon immer mal wissen 
wollten, warum die echte französische Revolution auf dem Schulhof von Alfons’ 
Grundschule stattfand, wieso man Staatsoberhäupter mit einer Armee von Kranken-
schwestern empfangen sollte, oder falls Sie einfach einen Abend erleben möchten, 
der Ihnen das Vertrauen in die Menschen wiedergibt, dann sind Sie hier genau richtig.

„Von allen guten Geistern“

35,70 € 38,- €

29,90 € 32,20 €

26,50 € 28,80 €
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„Nachgelegt – Bekenntnisse einer ganz normalen Göttin“

„Mädelsabend“ 

MALADÉE

FISCHER & JUNG

So 20.9. 19 Uhr 

Maladée legt nach! Die Presse nennt sie eine „begnadete 
Rampensau“ – und das ist wahrscheinlich die bescheidenste 
Beschreibung, die je für sie gefunden wurde. Maladée selbst 
hingegen bleibt ihrem Understatement treu: „Ich bin nur eine 
ganz normale Göttin“ und gewinnt damit ganz nebenbei den 
Kleinkunstpreis „Tuttlinger Krähe“ 2025. Mit entwaffnender 
Ehrlichkeit, göttlichem Gesang und ihren aberwitzigen Anekdoten 
erzählt sie uns, warum in uns allen eine ganz normale Göttin 
steckt – ja, auch in den Herren der Schöpfung – und wie wir das 
gefahrlos akzeptieren können. Eine musikalisch, komödiantische 
Offenbarung – Maladée!

Fr 18.9. 20 Uhr 

Die Comedy-Show für alle, die was fürs Herz, den Bauch und die Lachmuskeln 
brauchen. Wenn Männer strippen... und dabei alles verlieren – außer ihren 
Humor! Drei arbeitslose Freunde, ein irrer Plan und eine Hundekuchenbäcke-
rei, die es nie geben wird: In dieser Theater-Comedy nimmt das Chaos seinen 
Lauf. Als einer von ihnen erzählt, dass seine Frau Tickets für die heiß begehrten 
Chippendales ergattert hat, kommt der Geistesblitz: Warum nicht selbst 
strippen – und so das nötige Geld verdienen?  Der Plan steht – das Problem 
auch: Weder Sixpack noch Rhythmusgefühl, dafür Glatze, Hühnerbrust und 
jede Menge Selbstüberschätzung.  Was folgt, ist eine urkomische, herzergrei-
fende und schamlos ehrliche Geschichte über Freundschaft, Mut, männliches 
Scheitern – und den Versuch, das Leben nochmal neu zu erfinden. 

29,90 € 32,20 €

35,70 € 38,- €
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„Unaufhaltsam unterhaltsam“LARS REDLICH
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NEUES PROGRAMM



DIE EHNERTS
Sa 26.9. 20 Uhr
 
Jennifer und Michael Ehnert haben sich vor langer Zeit das Ja-Wort 
gegeben – und seitdem streiten sie sich. Meistens öffentlich und sehr zur 
Freude des Publikums. Keine Frage: Die Ehnerts brauchen eine Therapie! 
Warum aber aus dem Haus gehen und horrendes Geld ausgeben, wenn 
man sich eine Paartherapie auch selber stricken kann?! Zuhause, im 
Pyjama – und ohne dass irgendein studierter Dritter dazwischen quatscht. 
„Wir müssen reden“ bietet den beiden Vollblut-Komödianten Ehnert & 
Ehnert erneut ein Schlachtfeld für ihren höchstprivaten Ehekrieg. Doch wer 
die Ehnerts kennt, ahnt, dass sie sich damit allein nicht zufriedengeben 
werden: Und so wird „Wir müssen reden“ schließlich zu einem weltum-
spannenden psychologischen Rundumschlag, der vor niemandem Halt 
macht.

„Wir müssen reden“

29,90 € 32,20 €

So 27.9. 19 Uhr

Sie sind schön, scharf, schräg, dazu hochmusikalisch – und nervenstark. Letz-
teres müssen sie auch sein, denn wer sonst spielt all seine Bühnenprogramme 
parallel? Fünf sind es seit 2011, und manche Glanzstücke sind einfach zu 
wertvoll, um nur ab und an funkeln und strahlen zu dürfen. Also einmal kräftig 
geschüttelt und gerührt, das Ergebnis ist ein abenteuerlicher Mix in bester 
Schöne Mannheims-Manier: Songs und Comedy, zum Schreien komisch, zum 
Weinen schön und mit viel Selbstironie, made in Monnem! Die Schönen, 
das sind drei fantastische Stimmen und ein grandios gespieltes Klavier: die 
Sängerinnen und Schauspielerinnen Anna Krämer und Susanne Back, sowie 
Operndiva Smaida Platais. An den Tasten, virtuos und einfühlsam, die Meiste-
rin der hochgezogenen Augenbraue – Stefanie Titus. 

SCHÖNE MANNHEIMS „Glanzstücke – Beschd of 2.0“

33,40 € 35,70 €

„Glorreich versieben“

DAS GELD LIEGT AUF DER  
FENSTERBANK MARIE

Mi 30.9. 20 Uhr

Bei diesem Programm wird alles besser: Noch schönere Lieder und aberwitzigere Dia-
loge, kritischere Themen und überraschendere Pointen! „110 Prozent!“, sagt Friedolin. 
„Na, klar!“, sagt Wiebke. Aber das mit den 110 Prozent gilt natürlich auch für die Kin-
der und die Meerschweinchen und die klimafreundliche Ernährung. Außerdem sind die 
Tage bis KW 48 schon durchgeplant und nicht zu vergessen: Achtsamkeit und Selbstlie-
be. Ist das überhaupt zu schaffen? Nein! Wenn dieses Duo die Bühne betritt, dann 
immer mit dem hohen Anspruch, es glorreich zu versieben. Und damit sind sie nicht 
allein. Glanzvolles Scheitern ist ja der evolutionäre Signature-Move des Menschen. Mit 
ihrer eigenen Mischung aus kabarettistischem Schlagabtausch, Witz, Sprachakrobatik, 
Improvisation und Musik schafft das Duo erneut das Gesamtkleinkunstwerk.
  

29,90 € 32,20 €
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Mi 7.10. 20 Uhr

Carmen hat vor einigen Monaten beschlossen, als Hikikomori 
zu leben. Es handelt sich hier weder um eine Infektionskrank-
heit, noch um eine Methode, Selbstmord zu begehen. Als 
Hikikomori werden in Japan Menschen bezeichnet, die sich 
nahezu komplett von der Welt abwenden und als Einsiedler 
nur noch in den eigenen vier Wänden existieren. Höchstwahr-
scheinlich ist der Egersdörfer daran schuld, dass es mit der 
Carmen soweit gekommen ist. Auch dem Nachbarn Rene 
Eichhorn hat der Egersdörfer so schwer zugesetzt, dass dieser 
sich in therapeutische Behandlung begeben musste. Absicht war das natürlich keine. Aber der Egersdörfer wäre 
nicht der Egersdörfer, wenn er die neuen Lebensumstände nicht humorvoll für sich nutzen könnte. Matthias 
Egersdörfer, Andy Maurice Mueller und Claudia Schulz tanzen auf einem Minenfeld des schwärzesten Humors.

EGERSDÖRFER, SCHULZ, MUELLER

VINCE EBERT
Fr 2.10. & Sa 3.10. 20 Uhr
 
Der Wissenschaftskabarettist und Physiker Vince Ebert zieht Bilanz: Sind wir in den 
letzten Jahren rationaler, besonnener oder gar klüger geworden? Spoiler Alarm: 
Nein, sind wir nicht. Nur 18 % der Bevölkerung tragen einen Fahrradhelm, aber  
91 % nutzen eine Schutzhülle für ihr Handy. Wenn die Realität immer mehr zur Sa-
tire wird, wenn Regierungserklärungen praktisch nicht mehr von Postillon-Artikeln 
unterscheidbar sind – wie bitte soll man das als Satiriker noch toppen? Doch Vince 
Ebert gibt nicht auf. Denn seine Mission betrifft uns alle: In einer Epoche, die im-
mer mehr durch Gefühle, Befindlichkeiten und Irrationalitäten zu versinken droht, 
hält er trotzig die Fahne der Vernunft hoch. Und außerdem braucht er das Geld.

„Carmen oder Worte,  
die das Herz berühren“

33,40 € 35,70 €

29,90 € 32,20 €

„Vince of Change“
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„Am schönsten ist es, wenn es schön ist!“

SABINE FISCHMANN & ALI NEANDER
Do 1.10. 20 Uhr

Sabine Fischmann und Ali Neander singen und spielen ihren 
neuesten Songs und Texte über die Liebe, das Leben und den 
Umgang mit den täglichen Herausforderungen. Selbst geschriebe-
nen Szenen und Kompositionen verschränken sie mit bekannten 
Chanson-Elementen in verschiedenen Sprachen und Kammermusi-
kalischem Crossover, so daß eine Mischung aus Kabarett, Konzert, 
Theater und Lesung entsteht. Es wird garantiert virtuos, lustig, 
melancholisch, nachdenklich, szenisch und musikalisch mit 2 Stim-
men, Klavier, Melodika und Gitarre. Positive Energie garantiert! 
Sabine Fischmann ist mit der Goethe Plakette ausgezeichnete Schauspielerin, Sängerin, Pianistin und Dozentin 
an der HfMDK steht mit vielen Projekten auf der Bühne. Ali Neander ist Teil der Kultband Rodgau Monotones 
und steht als Komponist, musikalischer Leiter und Gitarrist des Eintracht Musicals „Adlerherzen“ auf der Bühne.

29,90 € 32,20 €

NEUES PROGRAMM



CHRISTOPH SIEBER „Weitermachen!“

Fr 9.10. 20 Uhr 

Die Welt ist voller Katastrophenmeldungen und da ist es richtig 
und wichtig, dass einer gegen den Irrsinn anspielt. In einer Welt der 
Untergangsszenarien stellt Sieber klar: Die Hoffnung stirbt zuletzt. 
Am Ende siegt der Humor. Aufgeben ist keine Option. In „Wei-
termachen!“ geht es um uns. Um gesellschaftliche Irrungen und 
Wirrungen, um den Zusammenhalt und das, was uns trennt. Das 
Leben ist zu ernst, um nicht darüber zu lachen. Getreu dem Motto: 
Man muss lachen, damit es einem im Halse stecken bleiben kann. 
Und wer, wenn nicht Sieber, könnte dem allgemeinen Untergangs-
geraune seine Vision entgegensetzen: Den Weltaufgang! 

33,40 € 35,70 €

FLORIAN SCHROEDER

Wenn die Wahnsinnigen Angst und Schrecken 
verbreiten, wenn die Apokalypse dreimal täglich 
kommt, dann braucht es einen wie ihn, der einfach 
Mut macht. Endlich glücklich – das ist Schroeders 
Mantra. Natürlich ist die Welt aus den Fugen – aber 
seine eben nicht. Denn Glücklichsein ist die größte, 
ja, die vielleicht letzte Provokation, die bleibt in 
einer Zeit, in der sich alle überbieten im Motzen, 
Meckern, Schreien, Pöbeln und Stänkern. Florian 
Schroeder möchte dir zeigen, wie du glücklich sein 
kannst – und zwar nicht in zwei Wochen, zwei 
Monaten oder zwei Jahren, sondern in zwei Stun-
den. Warum noch warten? Der Moment ist jetzt. 
Aber wie lange geht das gut? Ist nicht auch das 
Glück endlich? Und was kommt danach? Das wird 
dir Schroeder in seinem neuen Kabarettprogramm 
beantworten.

So 11.10. 19 Uhr

„ENDLICH GLÜCKLICH“

33,40 € 35,70 €

„Bessere Zeiten“ULLA MEINECKE
Sa 10.10. 20 Uhr

Was für Zeiten. Sicher können die Liebeslyrik und Alltagsironie 
von Ulla Meinecke keine besseren Zeiten hervorzaubern, aber 
für ein paar Stunden vergessen und aufatmen lassen. Auch in 
ihrem neuen Programm kann sich ihr Publikum auf Liebes-
lieder, wie man sie so noch nicht gehört hat, auf gesungene 
Gedichte – ohne Kitsch, aber mit Tiefgang, freuen. Die Songs 
der selbsternannten „Hardcore-Romantikerin“ handeln 
von dem einen großen Thema – von der wahren Liebe, von 
zarten Anfängen, kleinen Fluchten, großen Dramen und starken Abgängen. Freuen Sie sich auf einen Abend mit 
spannenden und humorvollen Erkenntnissen und musikalischen Ausflügen zusammen mit Reinmar Henschke. 
Selbstverständlich werden dabei auch alle Hits von Ulla Meinecke zu Gehör gebracht – und viele neue ebenso.

29,90 € 32,20 €

„Im Fluss“URBAN PRIOL

Einem Fluss im ständigen Wandel gleich ist Urban 
Priols aktuelles Programm. Mit Argusaugen verfolgt der 
Kabarettist den steten Strom des politischen Geschehens, 
vom stehenden Gewässer der großen Koalition über das 
mäandernde Rinnsal der Ampelregierung bis zu den geis-
tigen Untiefen im braunen Sumpf. Priol ist immer am Puls 
der Zeit, spontan und tagesaktuell spottet er oft schneller 
als sein Schatten denken kann. Uferlos pflügt der Meister 
der Parodie durch die Nacht, bringt komplexe Zusam-
menhänge auf den Punkt und verwandelt undurchsich-
tig-trübe Strudel in reines Quellwasser. Mit Freude stürzt 
er sich in die Fluten des täglichen Irrsinns, taucht in den 
Abgrund des Absurden, lästert lustvoll und hat dabei 
genauso viel Spaß, wie sein Publikum.

35,70 € 38,- €
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Do 15.10. 20 Uhr

Do 8.10. 20 Uhr
 
In ALLES WIRD SUPER GUT* erklärt Tino, dass er sich das letzte Mal geirrt hat. Und 
dafür möchte er sich ganz öffentlich bei allen Künstlichen Intelligenzen entschuldigen. 
Er hat unter massiver Gewaltandrohung darum gebeten, das ausrichten zu lassen. 
Mit Stand-up, Songs und Cartoons entsteht ein Abend, der ablenkt. Von Dingen, die es 
nicht gibt. ✓ bestätigt
Tino ist größtenteils körperlich anwesend. Das sagen nicht nur wir. ✓ korrekt 
In ALLES WIRD SUPER GUT* nimmt Tino Bomelino das Publikum mit auf einen 
l\e/t\z/t\e/n\ Abend voller positiver Perspektiven! 
ALLES WIRD SUPER GUT* ist ein Programm, das beruhigt. Und falls sich zwischen-
durch ein Gedanke einschleicht, der nicht ganz passt –  kein Problem. ĐɆ₦ ₥₳₵ⱧɆ₦ 
₩łⱤ ₩łɆĐɆⱤ ₩Ɇ₲ 
* Der Titel stimmt. Lassen Sie es zu.

27,60 € 29,90 €
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„ALLES WIRD SUPER GUT“TINO BOMELINO

NEUES PROGRAMM



SVEN GARRECHT
Mi 21.10. 20 Uhr

„Kann man machen“ – endlich kommt das 
brandneue Programm von Sven Garrecht! Der 
junge Mann mit der Kappe holt aus zu einem 
musikalischen Rundumschlag zwischen Hal-
tung und Hintersinn und sorgt dabei erneut für 
Ohrwürmer, Lachfältchen und Furore. Mit feinem 
Wortwitz und charmanter Frechheit fragt sich 
Garrecht nicht nur, was man machen kann in 
diesen Zeiten, sondern auch, was dringend getan 
werden sollte und was man vielleicht dann doch 
gerne mal lässt. „Kann man machen“ richtet sich 
an alle anderen Verschieber und Prokrastinatoren, 
Besserwisser aber Nichtsmacher, Weltverbesserer 
und ewige Nörgler, die wie Garrecht auf der 
Suche sind nach dem perfekten Gleichgewicht 
zwischen Aktionismus und Lethargie.

„Heiße Luft“

„Kann man machen“

23,- € 25,30 €

SIMON & JAN

Da ist das Ding! Ihre Fans zelteten mitunter schon seit 
Jahren vor dem Proberaum und warteten ungeduldig 
auf ein Zeichen – bis endlich weißer Rauch aufstieg! 
Da waren neue Lieder, Ideen, Hirngespinste und bei 
der ganzen heißen Luft der letzten Jahre reichte nur 
ein klitzekleiner Funke, bis die ganze Hütte brannte! 
Der Vorhang geht auf. Und wie Phönix aus der Asche 
steigen Simon & Jan auf die Bretter der Republik, um 
mit ihrem neuen Programm die Welt aus den Angeln 
zu heben. Das derzeit wohl hochdekorierteste Lieder-
macherduo Deutschlands gibt sich bescheiden wie 
eh und je. Von zerbrechlichen, zärtlichen Nummern – 
getragen von zwei Gitarren und zwei Stimmen – über 
raffinierte Loop Arrangements bis hin zu orchestralen 
Kampfansagen ist alles dabei. Endlich sind Simon & 
Jan wieder da und schütten uns ihr Herz aus! 

29,90 € 32,20 €
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Was tut die Menschheit seit mehr als einem Jahr? Die 
Politikerinnen, die Hobbyvirologen, die Kassiererin-
nen, die Fußballer? Sie alle eiern herum, dass es eine 
Art ist. Und Nessi Tausendschön eiert mit. Sie hat es 
beim Rumeiern sogar bis zur Perfektion gebracht, 
niemand eiert so schön und bühnentauglich wie sie. 
Ihre Themen sind u.a. Verkehrsinseln, unsere Sprache, 
Gleichberechtigung, die Bepflanzung von Vorgärten 
und die leidige Politik. Und wenn Sie am Ende des 
Abends dasitzen und sich fragen: Worum ging es 
eigentlich? dann ist sicher, dass Sie sich sagen wer-
den: Frau Tausendschön hat mir einen trüben Abend 
begrünt, an dem ich auch hätte zu Hause bleiben 
können. Und wer immer noch nicht weiß, was zu 
erwarten ist: es wird lustig. Vielleicht auch melancho-
lisch. Rumeiern eben.

NESSI TAUSENDSCHÖN „Rumeiern“

26,50 € 28,80 €

„Zwei wie kein anderer“CHAOSTHEATER OROPAX
Fr 16.10. & Sa 17.10. 20 Uhr

Diese neue, ämäzing OROPAX-Show ist alles – ausser irdisch!  
Es ist Zeit, Alter, für das neue Zeitalter des Lachens. Das KAR-
TON-AGE. Eine Showzeit in doppelter Singularität. Die Mitrei-
senden im Publikum erwartet genialer Wortwitz, entfesseltes 
Glück und Lachtränen in allen Dimensionen.  Zuschauer:innen 
berichten: „Im zweiten Teil der ersten Hälfte war die Schwere 
los, das Zwerchfell gekrümmt und der Ereignis-Horizont fühlte 
sich erweitert.“ Lehne dich gespannt zurück und freue dich im 
Voraus auf:  Kleine Quantensprünge, Ängste Verwandte, den 
Uhr-Knall-Mönch, gebeutelten Varié-Tee, Chaos im 5/6 Takt, 
die Gnade der Dummheit und Harald Pinski als ungesättig-
te Fettsäure. Universelle Fragen der Mönchheit treffen auf 
regionale Antworten. Wie entstand der erste Ton? War zuerst 
Fleisch oder Käse? Gibt es Spezi-Fische? Wieso stellen wir sol-
che Fragen? Die OROPAX-Amateur-Profis antworten zugleich: 
„Was“ war das erste Wort…

33,40 € 35,70 €

NEUES PROGRAMM

NEUES PROGRAMM
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Di 20.10. 20 Uhr

So 18.10. 19 Uhr



GEORGETTE DEE
So 25.10. 19 Uhr

Georgette Dee besingt das Leben hinter dem 
Leben. Warum wir durchhalten, warum wir fallen 
und wieder aufstehen. Große Gesten, leise Töne, 
spitze Bösartigkeiten, lässige Provokationen, 
ergreifende Chansons. Wahre Diven können das. 
Und Georgette sowieso. Sie singt und erzählt 
furios von großen Gefühlen auch in kleinen 
Momenten. Durch ihre Songs wird die Welt neu 
beleuchtet, das Leben schwer und wieder leicht 
gemacht. Ein klassischer Dee und Truck Abend, 
voller Lieder und Geschichten, die das Leben 
feiern wie es ist – davon wie es ‚sein sollte‘, ist 
ein anderes Lied.

„Rückzug über die Minen der Ebene“

35,70 € 38,- €

THOMAS FREITAG

Thomas Freitag setzt mit seinem neuen Programm 
einen Schlusspunkt. Aus den Zukunftsträumen des 
Nachkriegskindes sind Albträume geworden – und die 
Wut darüber bleibt. Mit Talent, Erfahrung und Alter 
führt er das Publikum auf seinem „Rückzug über die 
Minen der Ebene“. Kafkaesk gibt er den Affen, um 
dem Ernst des Lebens mit der Heiterkeit der Kunst zu 
begegnen. Er entlarvt die Hybris des Menschen, sich 
dem Tier überlegen zu fühlen. Denn nicht das Tier, 
sondern der Mensch missbraucht digitale Errungen-
schaften, KI, Suchtmittel, Reichtum und Ehre. Keine Sau 
würde so etwas tun. So mancher bekommt hier den 
Kopf gewaschen. Und weil Freitags Parodien legendär 
sind, melden sich sogar die Granden aus dem Himmel 
zu Wort – sie leiden schließlich am meisten unter dem 
Bodenpersonal. Wer den Verwandlungskünstler noch 
einmal erleben will, sollte sich dieses Programm nicht 
entgehen lassen.

29,90 € 32,20 €
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Hamburgs Kult-Vokalartisten melden sich 
mit der dringend benötigten mentalen 
Auszeit zurück. LaLeLu kommt mit ihrem 
neuesten Programm und liefert genau das, 
was die moderne Welt so dringend braucht: 
„Urlaub vom Hirn“. Mit absurden Songs, 
brillanten Parodien und satirischen Seiten-
hieben verwandeln sie die Bühne in ein 
All-Inclusive-Resort der guten Laune. Wer 
kennt es nicht? Der Alltag ist komplex, die 
Nachrichten sind düster und das Smartpho-
ne will ständig bespaßt werden. LaLeLu hat 
die Lösung: Zwei Stunden therapeutische 
A-Cappella-Comedy ohne Geräte, ohne Ste-
cker und ohne Empfang zerlegen alles, was 
uns den Kopf zerbricht. Ob Pop Ohrwurm, 
Jazz-Schnipsel oder Schlager im Liegestuhl, 
hier wird hemmungslos gesungen, gespot-
tet und gelacht. LaLeLu beweisen erneut, 
dass sie keine Instrumente brauchen, um 
das Haus zu rocken.

LALELU A Cappella Comedy „Urlaub vom Hirn“

42,60 € 44,90 €

NEUES PROGRAMM

„Aus voller Kehle für die Seele“  
Singen für Alle mit Patrick BoppIN HÖCHSTEN TÖNEN

Do 22.10. 20 Uhr

„Aus voller Kehle für die Seele“ richtet sich an alle 
Menschen, die gerne singen! Es sind wirklich alle gemeint, 
auch jene, die denken, dass sie gar nicht singen können. 
Es ist kein normaler Chorabend, sondern eine Verabredung 
zum gemeinsamen Singen mit viel Spaß am Ausprobieren. 
Gesungen wird ohne Noten, der Text auf eine Leinwand pro-
jiziert. Patrick Bopp war Gründungsmitglied der Stuttgarter 
Vocal-Comedy-Gruppe „Füenf “ und gibt den musikalischen 
Moderator. Er singt vor, dirigiert, motiviert und begleitet 
am Klavier. Es wird gesungen, was sich singen lässt: von 
Rock- und Popsongs, Schlager, Volkslied, Kinderlied bis hin 
zu Jodler. Alles ist möglich: von ABBA, den Ärzten, über 
Heino, Elvis, Rio Reiser bis hin zu Ed Sheeran und aktuellen 
Songs. Ein humorvoller, ungezwungener Abend, bei dem alle 
mit einem entspannten Grinsen im Gesicht rausgehen und 
dieses für ein paar Tage beibehalten!

21,40 €
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Fr 23.10. 20 Uhr

Sa 24.10. 20 Uhr



Varieté
vom 30. Oktober bis 29. November

HERBST 2026

Mit seinem feinen 
Lächeln und schar-
fem Witz führt Merlin 
Johnson durch den 
Abend. Als Con-
férencier, Komiker 
und Chansonnier 
bewegt er sich zwi-
schen Eleganz und 
Abgrund, Humor und 
Melancholie. Worte, 
Musik und Gesten 
verweben sich zu po-
etischer Verführung.

E1NZ steht für 
zeitgenössische 
Zirkuspoesie jenseits 
von Kategorien. Mit 
Tempo, Präzision 
und feinem Humor 
verbinden Esther 
und Jonas Slanzi 
Jonglage, Theater 
und Artistik. Ihre 
Bilder sind verspielt, 
überraschend und 
von großer Leichtig-
keit getragen.

Johanna fasziniert 
mit eleganten 
Handständen und 
fl ießenden Bewegun-
gen. Mit Ausdruck 
und Kraft zeigt sie 
atemberaubende 
Einarm-Positionen. 
Ihr unverwechsel-
barer Stil vereint 
Vielfalt, Harmonie 
und Stärke – eine 
Darbietung voller 
Anmut, Intensität 
und Energie.

Pablo & Mercedes 
erzählen von Nähe 
und Widerstand, 
Macht und Ver-
trauen. In Tanz und 
Akrobatik entfaltet 
sich ein wortloser 
Dialog zweier Körper. 
Ein intensives Spiel, 
in dem Konfl ikt und 
Harmonie ineinan-
derfl ießen – kraftvoll 
und berührend.

Mit Mantel und ruhi-
ger Hand erweckt Jo-
chen Schell die uralte 
Magie der Kreisel. Sie 
rasen, balancieren 
und landen scheinbar 
mühelos auf Körper 
und Kopf. Hypnotisch 
und humorvoll ent-
faltet sich ein Spiel 
zwischen Kontrolle 
und Staunen.

Im Kreislauf des Cyr 
Wheels fi ndet Mikail 
Karahan seine Spra-
che. Kraft, Präzision 
und Spiel mit dem 
Risiko verschmelzen 
zu einem poetischen 
Tanz. International 
ausgezeichnet, 
erzählt er von Kont-
rolle und Loslassen 
– stets begleitet von 
seinen roten Socken.

MERLIN 
JOHNSON 
Conférencier

Aus Licht und 
Schatten entstehen 
bei Carola Kärcher 
ganze Welten. Mit 
ihren Händen formt 
sie fragile Figuren 
und leise Geschich-
ten voller Poesie und 
Komik. Jede kleinste 
Bewegung lässt 
Schatten atmen und 
verwandelt Redukti-
on in magische Tiefe.

CAROLA 
KÄRCHER 
Handschattentheater

E1NZ  
Flaschenjonglage

JOHANNA 
GORZELLIK  
Handstandartistik

DUO 
LAOS 
Partnerakrobatik

JOCHEN 
SCHELL 
Kreiselbalance

MIKAIL 
KARAHAN  
Cyr Wheel

VORSTELLUNGEN
Dienstag 20 Uhr  |  Mittwoch 16 + 20 Uhr
Donnerstag 20 Uhr  |  Freitag 16 + 20 Uhr
Samstag 16 + 20 Uhr  |  Sonntag 15 + 19 Uhr

BANKVERBINDUNG 
IBAN: DE10 5125 0000 0000 3254 90
BIC: HELADEF1TSK

Der VARIETÉ HERBST 2026 wird Ihnen
 präsentiert von Paulsen & Consorten.
Regie: Maik M. Paulsen 
& Karl-Heinz Helmschrot

Für Kinder unter 5 Jahren nicht geeignet.
Änderungen vorbehalten, aber nicht 
beabsichtigt

EINTRITT (Karten für Kinder bis 15 Jahre sind nachmittags ermäßigt.)
Mi 16 Uhr:  26,50 €  |  28,80 €
Fr 16 Uhr  |  Sa 16 Uhr  |  So 15 Uhr: 33,40  |  35,70 €
Di 20 Uhr  |  Mi 20 Uhr  |  Do 20 Uhr  |  So 19 Uhr: 35,70  |  38,- €
Fr 20 Uhr  |  Sa 20 Uhr: 42,60  |  44,90 €
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Unsere Artisten 
werden unterstützt 
von der Band
 NEEHLA. Nicole 
Siegel (Gesang), 
Robin Brosowski 
(Bass/Gitarre), Aaron 
Poellet (Keyboard) 
und Jonathan 
Schuchardt (Schlag-
zeug) begrüßen das 
Publikum mit fetten 
Sounds, groovigen 
Beats und natürlich 
auch mit leisen 
Tönen.

NEELAH
Musikalischer 
Rahmen



JO VAN NELSEN
Mi 2.12. 20 Uhr 

Hessische Mundart-Lesung mit Texten von Wolf Schmidt, Ferdinand 
Happ und Karl Ettlinger. „Die Weihnachtsbescherung“ von Wolf 
Schmidt, erstmals am 24.12.1949 vom Hessischen Rundfunk gesen-
det, steht im Mittelpunkt dieser Mundart-Lesung. Und sie ist brandak-
tuell: Denn eine Flüchtlingsfamilie ist bei den Hesselbachs einquartiert 
worden und wirbelt das Weihnachtsfest gehörig durcheinander. Jo van 
Nelsen hat die Radiodialoge stilsicher um erzählende Teile ergänzt 
und schafft damit ein ganz neues Hörvergnügen. Ergänzt wird diese 
weihnachtliche Radiogeschichte durch weitere Mundarttexte von Karl 
Ettlinger und Ferdinand Happ – immer blitzt dabei der entspannte 
hessische Humor aus den Zeilen hervor. Freuen Sie sich auf einen humor- und gemütvollen Abend, in dem der 
so wandlungsfähige Frankfurter Kabarettist Jo van Nelsen wieder mit atemberaubender Geschwindigkeit in alle 
Rollen der Familie Hesselbach schlüpfen und den „Ahnen“ der Hesselbachs ein Denkmal setzen wird.

23,- € 25,30 €

ULAN & BATOR

2026 feiern Ulan & Bator Vierteljahrhundertjähriges! Das will nicht nur 
begangen, sondern betanzt, besungen und bespielt werden! Und zwar mit 
einem bunten Jubiläums-Abend aus Lieblingsnummern, bekannten und un-
bekannten Klassikern, vergessenen und unvergessenen Klein-und Großoden 
sowie Schmankerln der anderen Art. Die Messe wird heißen „ÜBERRA-
SCHUNGSZWEI“! 

Fr 4.12. 20 Uhr 29,90 € 32,20 €

„Weil’s raus muss“HELMFRIED VON LÜTTICHAU
Do 3.12. 20 Uhr

Endlich, das zweite Programm! Tausend neue Ideen, Gedanken und Melodien 
schwirren dem Ü60-Newcomer in seinem Kopf herum! Nur blöd: Das zweite 
Programm ist bekanntlich das Schwerste. Fürs erste hast du dein ganzes Leben 
Zeit, beim zweiten muss plötzlich alles ganz schnell gehen! „Zur Eile angetrie-
ben, macht er viele Fehler“ stand schon in seinem Schulzeugnis. Wie soll man 
dieses Chaos ordnen? Was muss rein, was muss raus? Vielleicht mit eigenen 
Songs? Von denen einer „Wenn ich lache“ heißt. Oder er plaudert von heimlich 
gehörten Schlagern aus den 1970ern, singt einen beinharten Protestsong – 
oder ein lyrisches Liebeslied. Freimütig zeigt er, was ihn umtreibt und bewegt: 
Das Leben, das Lieben, das Altern – und wie er in Zukunft damit umgeht. Mit 
Neugier und der Freude am Spielen, ob todernst oder ausgelassen, albern oder 
nachdenklich. Hauptsache, dass am Ende was bleibt.

33,40 € 35,70 €

„Weihnachtsrevue“

„Tour 2026“

„Überraschungszwei“

SABINE FISCHMANN

WOLFGANG TREPPER

So 6.12. 19 Uhr

Eine Musik-kabarettistische Revue, virtuos, satirisch, 
komödiantisch, hoch musikalisch und aufgrund des großen 
Erfolges dieses Jahr wieder im Neuen Theater Höchst! 
Sabine Fischmann und ihr Pianist Rhodri Britton verschrän-
ken auf virtuose Weise bekannte Stücke aus der Klassik mit 
kabarettistischen Texten, dazu spielen, singen und sprechen 
sie Szenen und Chansons und strapazieren die Lachmuskeln 
ihrer Zuschauer dermaßen, dass denen nichts anderes übrig bleibt, als alles zu vergessen und glücklich zu sein. 
Für die dunkle Jahreszeit also genau der richtige Stimmungsaufheller. Erleben Sie ein echtes Frankfurter Kultur-
gut (Goethe-Plakette 2022) live. Positive Energie garantiert!

Di 8.12. 20 Uhr

Für manche eine Drohung, also für Politiker, Fernsehmacher, Schlager-
freunde und ewig gestrige. Für andere eine gute Nachricht. Für die, die 
die einzigartige Mischung uns bitterbösem Kabarett und zu Herzen 
gehenden Texten mögen und schätzen. Zusammen mit Hape Kerkeling 
und Gerburg Jahnke mit dem Hurz ausgezeichnet, gehts weiter auf Tour. 
Kommen können alle, denn Trepper legt so los, wie sie es kennen. Er sagt, 
er sei viel ruhiger geworden, aber sehen Sie selbst... Das Programm 2026 
wird genauso, wie die anderen: Kompromißlos brachial und zartweich. 
Frech wie sonstwas und menschelnd leise – Wolfgang Trepper eben. Ein 
Abend der hängenbleibt – So oder so!

29,90 € 32,20 €

33,40 € 35,70 €

CHRISTIAN EHRING
Sa 5.12. 20 Uhr
 
Das Land ist gespalten. Von Tag zu Tag werden die Gräben tiefer, die Fronten 
härter und die Sitten rauer. Wo es früher noch zivilisierte Debatten gab, wird 
heute nur noch geschimpft und beleidigt, so dass man pausenlos rufen 
möchte: „Habt ihr eigentlich schon mal was von Höflichkeit gehört, ihr 
Arschkrampen?!“ Zugegeben: Auch Ehring hat sich im Stellungskrieg der 
Meinungen nicht immer vornehm zurückgehalten. Jetzt aber sagt er: Schluss 
mit der Spaltung! Der Satireprofi will fortan versöhnen: Sich mit uns, uns mit 
der Welt, links mit rechts, Elmex mit Aronal. Und wo ließe sich das besser 
bewerkstelligen als im ganz konkreten Hier und Jetzt eines Theaterabends? 
Die Zuschauer erwartet eine hochaktuelle, politische, persönliche und auch 
diskursive Show, die sich nicht auf das Trennende konzentriert, sondern auf 
das, was uns alle noch miteinander verbindet. Für Ehring jedenfalls steht fest: 
Versöhnung beginnt mit Zuhören. Das sollten wir tun. Und zwar ihm.

„Versöhnung“„Weihnachten mit den Hesselbachs“

35,70 € 38,- €
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Do 10.12. & Fr 11.12. 20 Uhr

Tim Fischer geht in seinem neuen Programm frei nach dem Lustprinzip vor. 
Er zeigt, dass er spielend in der Lage ist einzigartige Chansons unterschied-
lichster Herkunft zu einem Gesamtkunstwerk zu verschmelzen, das immer 
seine eigene Handschrift trägt. Ob Zeitgenössisches von Thomas Pigor oder 
Sebastian Krämer, ob zeitlos Klassisches von Georg Kreisler oder Jacques Brel 
– „Tim Fischer trifft allein mit seinem stimmlichen und gestischem Variati-
onsreichtum bei jedem der Stücke den Ton – im wörtlichen wie übertragenen 
Sinn.“  (Jüdische Allgemeine) Er ist ein Schauspieler-Sänger in der Art eines 
Charles Aznavour, der in jedem Chanson eine andere Persönlichkeit annimmt 
und diese vom tiefsten Seelengrund bis in die Fingerspitzen darstellt, sagt 
„Die Presse“, Wien. Dabei wird er fabelhaft von Thomas Dörschel am Flügel, 
Theodor Flindell an der Geige und Bernd Oezsevim am Schlagzeug begleitet.

TIM FISCHER

STEFANI KUNKEL

HARRY KEATON

Mi 9.12. 20 Uhr
 
Die meisten kennen sie als Hilde aus Bornheim, einige von „Barock am Main“ und 
zahlreichen anderen Theaterproduktionen, nun zeigt Stefani Kunkel ihre feine Beobach-
tungsgabe und große Wandlungsfähigkeit in ihrem Soloprogramm über die tragisch-ko-
mischen Momente des Lebens. Und das mit Anfang 40! Oder eher Mitte 40! Manche 
behaupten, sie sei vermutlich Ende 40. Aber das ist auch nur aus der Ferne und bei 
gedämpftem Licht geschätzt. Neben dem Älterwerden haben die verschiedenen Frauen-
figuren in Kunkels Programm mit dem Leben und dem Alltagswahnsinn als solchem zu 
kämpfen. Ob als alternde Diva, als überforderte Angestellte oder als engagierte Ehren-
amtliche – jede von Kunkels Figuren hat ihre eigene Strategie, den stürmischen Tücken 
des Lebens und des Alterns zu trotzen. Ein Programm, das zu seinen Lachfalten steht!

Sa 12.12. 20 Uhr
 
Die erstaunliche Show rund um ein unglaubliches Organ.
Das Gehirn ist die komplexeste Struktur im gesamten Univer-
sum. Was wäre, wenn Du alles Wissen der Welt in Deinen Kopf 
laden könntest? Also Big Data im eigenen Hirn. Wie wäre es, 
wenn Du von heute auf morgen neue Fähigkeiten hättest? Du 
könntest alle Sprachen dieser Welt sprechen. Deine Gedanken 
in die Köpfe anderer Menschen pflanzen. In der Show „Mein 
Gehirn und ich“ präsentiert Hirnakrobat, Mentalmagier und 
Entertainer Dr. Harry Keaton faszinierende Rätsel und Antworten: Was hat es mit der Schwarmintelligenz auf sich? 
Lassen sich Erinnerungen einfrieren? Warum wurde Phineas Gage der berühmteste Patient der Neurowissen-
schaft? Komm und erlebe die Magie. Es ist die Magie in deinem Kopf. Für Menschen zwischen 10 und 100 Jahren.

„Chansons“

„Mein Gehirn und ich“

„Im Winde verlebt“

29,90 € 32,20 €

42,60 € 44,90 €

26,50 € 28,80 €
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So 13.12. 19 Uhr
 
Das Weihnachtsfest und die Blockflöte – wer erinnert sich 
nicht an die Traumata, die diese unheilvolle Kombination 
auslöst? Wer einmal die Blockflöte in den Mund nimmt, für 
den ist es mit der unbeschwerten Kindheit vorbei! Ab jetzt 
wird monatelang tagein tagaus geübt, um dem kleinen 
Tinnitus-Simulator weihnachtliche Klänge abzutrotzen. So 
wird die Blockflöte zum perfekten Instrument gegen Weihnachtsharmonie. Da ist der Punk nicht weit! Hier 
kommen Wildes Holz ins Spiel: Sie kombinieren das kleine Folterholz mit einer akustischen Gitarre, einem 
Kontrabass und einer ordentlichen Portion Rock ‘n‘ Roll. Alle Jahre wilder! Die Blockflöte und eine gute 
Portion Humor stehen dabei im Mittelpunkt. Man kann ja doch Musik drauf machen! Sogar zu Weihnachten! 
Tobias Reisige – Blockflöten, Markus Conrads – Kontrabass, Johannes Behr – Gitarre.

WILDES HOLZ

JANE MUMFORD
Fr 18.12. 20 Uhr

Hach, die Jugend! Wären wir nicht alle gerne wieder 16 Jahre alt? Nein, 
nicht alle. Jane Mumford wär’s lieber nicht. Als Kind schien ihr die Welt 
noch magisch, aber kaum verliess sie die Grundschule bestand ihre 
Welt nur noch aus mühsamen Dingen wie: cool-sein-wollen, dazuge-
hören-müssen, mithalten-zu-versuchen, die grosse Liebe finden… und 
irgendwann muss ja auch noch was erreicht werden, bevor man stirbt! 
So viel zu tun!! Vor lauter Überforderung verbrachte sie ihre Teenie-Jah-
re zurückgezogen als stepptanzende Gothic-Rockerin und fragt sich nun, 
ob sie je ganz aus diesem Teenie-Zustand herausgewachsen ist? Denn 
all die Selbstzweifel, der Weltschmerz und das «Overthinking» verfolgen 
sie noch heute… in den ganz, ganz dunklen Schatten der Nacht.

„Alle Jahre wilder“

„LEBEN“

23,- € 25,30 €

SARAH HAKENBERG
Mi 16.12. 20 Uhr
 
Es gibt Zeiten, in denen der letzte Witz erzählt ist und alle fröhlichen Melodien dieser Welt 
verklungen sind. Aber diese Zeiten sind ja zum Glück noch nicht angebrochen! Denn die 
mit dem „Deutschen Kabarettpreis“ ausgezeichnete Liedermacherin zeigt, dass man über 
fast alles lachen kann – sogar über das, was weh tut. Mit scharfsinnigen Liedern, bissigen 
Texten und entwaffnendem Charme verwandelt sie Alltagsabsurditäten in brillante Satire. 
Arme alte weiße Männer, die mit Veränderungen nicht klar kommen, bleiben genauso we-
nig verschont wie Schnitzeljagd spielende Kinder auf dem Schlachthof. Sarah Hakenberg 
haut vergnügt in die Tasten, schrummt ihre Ukulele und erzählt dabei gleichermaßen von 
Abgründen, die in unserem Inneren schlummern und vom großen Wirrwarr da draußen. 
Besser wird die Welt dadurch vielleicht auch nicht, aber zumindest besser erträglich. Ein 
Abend voller Witz und wunderbarer Musik – dreist, klug und herrlich befreiend!

„Ich war’s nicht“

29,90 € 32,20 €

33,40 € 35,70 €
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So 20.12. 19 Uhr

Besinnlich, strahlend und voller Glanz – das ist Weihnachten mit Les 
Brünettes. Die vier Sängerinnen wagen sich nach ihrem letzten Power-
programm nun auf die andere Seite des Gefühlsspektrums. Sie zeigen, 
dass sie die Bühne mit ihrem wunderbaren A-Cappella-Gesang füllen 
können. Das macht Les Brünettes so besonders: vier Stimmen, perfekt 
im Zusammenspiel, jede in sich ruhend. Mit viel Witz und Charme 
interpretieren die vier Sängerinnen weniger bekannte Weihnachtslieder 
aus Irland, Frankreich und Spanien ebenso wie deutsche Klassiker. Auch 
der Jazz kommt an diesem Abend nicht zu kurz, ob in amerikanischen 
Christmas Swing-Tunes oder einem wunderschönen Joni Mitchell Song. 
Bezaubernder kann Weihnachten nicht klingen.

LES BRÜNETTES

CAVEWOMAN
So 27.12. 19 Uhr &  Mo 28.12. 20 Uhr

Sex, Lügen & Lippenstifte! In dieser fulminanten Solo-Show rechnet 
CAVEWOMAN Heike (Ramona Krönke) mit den selbsternannten „Her-
ren der Schöpfung“ ab. Mal mit der groben Steinzeitkeule, mal mit den 
spitzen, perfekt gepflegten Nägeln einer modernen Höhlenfrau aber 
immer treffend und zum Brüllen komisch! Doch keine Sorge: CAVEWO-
MAN ist kein wütender Großangriff auf die gemeine Spezies Mann. 
Freuen Sie sich vielmehr auf einen vergnüglichen Blick auf das Zusam-
menleben zweier unterschiedlicher Wesen, die sich einen Planeten, eine 
Stadt und das Schlimmste: EINE WOHNUNG teilen müssen!

35,70 € 38,- €

33,40 € 35,70 €

CAVEMAN	

Tom (Felix Theissen) begegnet seinem Urahn aus der Steinzeit, der ihn 
an alter Weisheit teilhaben lässt: Männer sind Jäger und Frauen sind 
Sammlerinnen. Was schon immer vermutet wurde, weiß Tom nun aus 
erster Hand und fragt sich: „Warum betrachten wir Frauen und Männer 
nicht einfach als völlig unterschiedliche Kulturen?“ So analysiert er das 
befremdliche Universum der Sammlerinnen: Diese geheimnisvolle Welt 
von besten Freundinnen, Einkaufen und Sex. Mit trockenem Humor und 
ironischem Blick beobachtet er aber auch die Lebensweise des Jägers. 
CAVEMAN ist Vergnügen pur: Ein Jeder erkennt sich wieder, garantiert. 
Paare sehen sich an und sagen „Genau wie Du“.

Di 29.12. & Mi 30.12. 20 Uhr 35,70 € 38,- €

„Ein Abend mit Robert Kreis“

„Our little Christmas“

ROBERT KREIS
Sa 19.12. 20 Uhr

Sein Menjou-Bärtchen deutet schon auf die Zeit hin, der sich der Kabaret-
tist, Entertainer und Pianist Robert Kreis mit seinem kompletten Auftreten 
verschrieben hat: der Unterhaltungskunst der „Goldenen 20er Jahre“. So 
serviert Ihnen Robert Kreis in Hülle und Fülle Juwelen der Weimarer Unterhal-
tung. Dabei zieht der lebensfrohe Niederländer geschickt Parallelen zwischen 
der damaligen Ära und der heutigen Zeit und versteht es meisterhaft, die 
Genialität dieser Epoche in Wort und Musik seinem Publikum nahe zu brin-
gen und mit jedem Auftritt unbeschwerte und heiter-humorvolle Stunden zu 
schenken. Robert Kreis – oft kopiert, doch nie erreicht!

31,10 € 33,40 €

DENIS WITTBERG UND SEINE SCHELLACK- 
SOLISTEN 

„Rendezvous mit Denis“ ist mehr als ein Konzert; es ist eine Hommage an die „Roaring Twenties“. Begleitet von 
seinen Schellack-Solisten präsentiert Wittberg kabarettistische Schlager in heiterem Übermut oder sehnsüchtige 
Melancholie – Wittberg beherrscht die gesamte Klaviatur der Gefühle dieser Epoche. Sein Markenzeichen ist die 
Authentizität, inspiriert von den Comedian Harmonists, hat Denis Wittberg bereits in seiner Kindheit die Liebe 
zur Schellack-Musik entdeckt. Er versteht es, die Brücke ins Heute zu schlagen und zeigt dabei auf, warum diese 
Musik mit ihrer einzigartigen Ironie auch im Jahr 2026 zeitlos bleibt. Erleben Sie einen Abend voller Charme 
und Witz. Die 20er Jahre sind der Anker, aber die Musikgeschichte bietet so viele Schätze, die es wert sind, neu 
entdeckt zu werden“, so der Künstler über sein Konzept. „Es ist ein Rendezvous mit der Vielfalt“.

Do 31.12. 19 Uhr

„Rendezvous mit Denis und Schellack-Solisten“

42,60 € 44,90 €
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Do 14.1. & Fr 15.1. 20 Uhr

Wer nach vorne fährt, sollte den Blick nach hinten 
nicht vergessen. Das lernt man schon in der ersten 
Fahrstunde. Was in der räumlichen Dimension ange-
bracht ist, kann also für die zeitliche Dimension nicht 
schlecht sein. Und das vergangene Jahr hat einen 
eigenen Abend im Rückspiegel wahrlich verdient. Mit 
bissigem Blick, urkomischen Wortwitz und energie-
geladen wie immer nimmt Django Asül die Ereignisse 
der letzten zwölf Monate ins Visier. Ob Highlights oder Riesenflops, ob Politik, Gesellschaft oder Sport – nichts 
wird ausgelassen, aber garniert mit den unglaublichsten Kuriositäten des Jahres. Und das Ganze natürlich ge-
würzt mit viel Ironie. Gerne auch mal hinterhältig und erfrischend fies. Wer als Zuschauer die vergangenen zwölf 
Monate so kurzweilig serviert bekommt, freut sich garantiert und amüsiert auf das neue Jahr.

DJANGO ASÜL

ROLAND JANKOWSKY

Sa 16.1. 20 Uhr
 
NOICE –  die superjunge A-Cappella-Band aus Heidelberg bringt 
frischen Wind in die Vokalszene. Marie, Anika, Saskia, Finn und 
Bassist Max vereinen Musikalität, Professionalität, Kreativität zu 
einer authentischen und lebendigen Bühnenshow. Mit Echoes of 
Emotion bringen Noice frischen A-cappella-Pop auf die Bühne – 
emotional, modern und ganz nah am Lebensgefühl einer jungen 
Generation. Fünf Stimmen, keine Instrumente und ein Sound, der 
direkt ins Herz geht und das Stimmungsbarometer steigen lässt! 
NOICE verbinden Musical-Songs, Pop-Klassiker und aktuelle Chart-Hits mit überraschenden Entdeckungen ab-
seits des Mainstreams. Ein Konzert für alle, die Pop und Gesang lieben, Emotionen und Lust auf einen modernen, 
energiegeladenen A-cappella-Sound haben.

Mo 11.1. 20 Uhr
 
Es ist wohl die Rolle seines Lebens, die Roland Jankowsky seit Jahrzehn-
ten in der beliebten ZDF-Krimireihe Wilsberg spielt – die des etwas schrä-
gen Kommissars Overbeck, der zwar keinen Vornamen hat, dafür jedoch 
mutig von einem zum nächsten Fettnäpfchen stapft. Roland Jankowsky, 
der Schauspieler hinter Overbeck, ist neben den Dreharbeiten seit zehn 
Jahren sehr erfolgreich mit seinen Krimilesungen auf Tour. Hier pflas-
tern weniger die Fettnäpfchen, sondern vermehrt Leichen seinen Weg. 
Jankowsky ist ein exzellenter Vorleser von Kurzgeschichten verschiedener 
Autoren, die durch überraschende Wendungen, Wortwitz und groteske 
Situationen gekennzeichnet sind und unerwartet enden.

„Rückspiegel 2026“

33,40 € 35,70 €

33,40 € 35,70 €

29,90 € 32,20 €

„Sie nannten ihn Overbeck“

„Power to the Popel: Demokratie für Quereinsteiger“

„BÄÄM – Das Neujahrsspecial“ 

PHILIPP WEBER

SPRINGMAUS

So 10.1. 19 Uhr 

Dieser Programmtitel ist kein Druckfehler, denn in Philipp Webers Kabarettstück 
dreht sich alles um den kleinen „Popel“, der laut Duden ein „unscheinbares und 
armseliges Menschlein“ bezeichnet. Dabei ist es eigentlich die Aufgabe der Demo-
kratie, aus den vereinzelten Winzlingen das selbstbeherrschte Volk zu formen, den 
souveränen Souverän. Doch wie schnell wird aus dem Popel eben auch der Pöbel? 
Laut inoffiziellen Umfragen der Bundesregierung vertreten 75 Prozent der Deutschen 
die Ansicht, dass Dreiviertel der Deutschen totale Vollidioten sind. Bloß wer hat denn 
jetzt hier eigentlich das Sagen? Die People, der Pöbel oder die Popel? In Zeiten, wo 
Volksvertreter und Volksverdreher gebetsmühlenartig die Krise der bürgerlichen 
Gesellschaft beschwören, übt der Kabarettist mit seinem Publikum die wertvollste 
demokratische Tugend: den Humor. Lachen Sie mit und schützen Sie die Demokratie!

Fr 8.1. 20 Uhr 

Das letzte Jahr ist abgefrühstückt. Jetzt heißt es: Nach vorne blicken, Energie 
sammeln und bereit sein für neue Taten. So geht es auch den Springmäusen, 
die mit ihrem „Neujahrs-Special“ ein wenig Rückschau halten, aber vor 
allem auf das neue Jahr vorausblicken! Wie ginge das besser als mit der Kraft 
der Imagination und Improvisation. Es ist die Zeit für Neuanfänge und gute 
Vorsätze. Vor allem Letztere haben bekanntlich ein kurzes Verfallsdatum. 
Also: Wie steht es mit regelmäßig Sport machen, sich gesünder ernähren 
und abnehmen, mit dem Rauchen aufhören und dem ganzen Quatsch? Wie 
ist das bei Ihnen? Welchen Ihrer Vorsätze und/oder Ihrer Geschichten sollen 
die Springmäuse komisch auf der Bühne umsetzen? Denn Improtheater ist 
interaktive Spontan-Comedy. Jede Aufführung ist etwas Einzigartiges, nicht 
Wiederholbares. Und Sie sind mittendrin. Prost Neujahr! 

29,90 € 32,20 €

35,70 € 38,- €
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DAS ENSEMBLE DER MÜNCHNER LACH-  
& SCHIESSGESELLSCHAFT
Sa 9.1. 20 Uhr

2024 wurde die Tradition des kabarettistischen Jahresrück-
blicks der Münchner Lach- & Schießgesellschaft, das beliebte 
„Schimpf vor 12“, mit großem Erfolg wieder aufgenommen. 
Nun wird nachgelegt. In Reimen, Pamphleten und Chansons 
rückt dieses Quartett den vergangenen zwölf Monaten auf 
den Leib. Mit dabei sind vom Haus-Ensemble der Lach- und 
Schiessgesellschaft die preisgekrönte Kabarettistin Christl 
Sittenauer und der Poetry Slammer Frank Klötgen sowie Lach- und Schiess-Regisseur und Kabarettist Sven Kemmler 
und am Klavier der künstlerische Leiter André Hartmann. Ein satirisches Jahreskompott mit Biss.  

29,90 € 32,20 €

„Satirischer Jahresrückblick“

ERSTMALS IM 
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FRANK FISCHER
Do 21.1. 20 Uhr

In über 20 Jahren auf der Bühne hat Frank Fischer einen ganz eigenen Blick auf 
den Alltag und seine Mitmenschen entwickelt. Scheinbar banale Situationen 
entwickeln sich plötzlich zu urkomischen Geschichten, die er mit parodistischem 
Geschick und präziser Mimik zum Leben erweckt. Und weil es schade wäre, 
wenn all die lustigen Geschichten aus den vergangenen acht Programmen in der 
Humor-Mottenkiste verschwinden, hat er seine Lieblings-Nummern noch mal 
rausgeholt, frisch poliert und aufgehübscht. Und war selbst erstaunt – über 20 
Jahre bringt er bereits Menschen zum Lachen. Schon komisch.

„Schon Komisch – Best of “

29,90 € 32,20 €

SABINE FISCHMANN & MARKUS NEUMEYER

Fr 29.1. 20 Uhr
 
Dienstreise, Dienstfahrrad, Dienstaufsichtsbeschwerde. Leben ist, wenn 
immer einer was will und dann ist man tot. Wir erfüllen unseren Dienst, 
wir tun unsere Pflicht, wir erfüllen die Erwartungen. Aber ist das genug? 
Und wollen wir das überhaupt? Götz Frittrang begibt sich auf eine Reise 
nicht nur in seine, sondern auch in Ihre Gedankenwelt – erheiternd 
und überraschend zugleich. Den Zeigefinger lässt Götz zuhause und 
konzentriert sich auf seine Kernkompetenz: Eskapismus in schwierigen 
Zeiten. Freuen Sie sich auf eine bildgewaltige Geschichtenerzählung und 
ausgezeichnetes Kabarett vom charmanten Bühnenberserker. Prämiert un-
ter anderem mit dem Deutschen Kabarettpreis und dem Baden-Württem-
bergischen Kleinkunstpreis. Götz Frittrang wird Sie für einen Abend das 
Grübeln vergessen lassen und Sie köstlich und gründlich durchamüsieren.

Mi 27.1. 20 Uhr
 
Musiktheater gegen das Vergessen nach Georg Kreisler mit Sabine Fischmann 
(Schauspiel) und Markus Neumeyer (Musik). Lola Blau träumt von einem Leben als 
Schauspielerin. Ihr Wunsch wird durch den aufkommenden Krieg zerschlagen, als Jü-
din muss sie nach Amerika emigrieren, wo sie in Nachtclubs auftritt und dem Alkohol 
verfällt. Ihr Freund überlebt das KZ, aber eine Zukunft für die beiden gibt es nicht, 
zu viel ist kaputt gegangen. Zurück in Wien erkennt Lola, dass sich die Menschen 
niemals ändern werden, denn „…trallala, so ist das Leben“. Georg Kreislers Musical 
für eine Schauspielerin ist eine brillante Mischung aus virtuos-witzig bis melancho-
lisch-tiefgründigem Musik und Text-Material. Sabine Fischmann verschränkt in ihrer 
Fassung die Geschichte von Lola Blau mit O-Tönen der Zeitzeuginnen Aviva Gold-
schmidt und Eva Szepesi. Auf diese Weise entsteht eine sehr berührende Mischung 
aus Musik, Theater und Dokumentation gegen das Vergessen.

29,90 € 32,20 €

26,50 € 28,80 €

„Heute Abend: Lola Blau“
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„Piano Cosmos 2027  “ 

ANDY OST

QUEENZ OF PIANO

Sa 23.1. 20 Uhr & So 24.1. 19 Uhr

Die Quintessenz aus Musik-Kabarett, Stand-up-Comedy und 
Parodie zu einem neuen Genre vereint, das ist Creativ-Comedy 
aus der Feder von Andy Ost. Wenn sich Lachfalten, ungetrübte 
Freude und Tränen der Rührung vermischen, wenn Geschich-
ten des Lebens lebendige Geschichten werden, dann ist es 
mehr als Comedy, dann ist es Andy Ost.

So 17.1. 19 Uhr 

Die QUEENZ OF PIANO sprengen die Grenzen zwischen klassischer 
Klaviermusik und der elektrisierenden Atmosphäre eines Popkonzerts. 
Ihre unverwechselbare Kombination von virtuos gespielter Klaviermusik 
mit Synthesizern, sphärischen Klängen und Minimal-Beats transportiert 
das Erlebnis Klavierkonzert ins 21. Jahrhundert. In ihrem Programm 
trifft Bach auf die pulsierenden Rhythmen von Daft Punk, während 
„Für Elise“ in einem völlig neuen Klanggewand erstrahlt. Beetho-
vens „Mondscheinsonate“ verschmilzt mit epischen Elementen aus 
Hans Zimmers Soundtrack zu „Interstellar“. Eigenen Kompositionen 
runden das Programm ab und zeigen die beeindruckende musikalische 
Bandbreite diese beiden Ausnahmepianistinnen. Mit ihrer energiegela-
denen Bühnenshow und charmanten Moderationen haben sie bereits 
international das Publikum in ihren Bann gezogen – von Taiwan, China 
und Hongkong bis nach England, Portugal, Frankreich und Polen. 

33,40 € 35,70 €

47,50 € 49,90 €
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CHRISTOPH SIEBER „Weitermachen!“

Do 28.1. 20 Uhr 

Die Welt ist voller Katastrophenmeldungen und da ist es richtig und wich-
tig, dass einer gegen den Irrsinn anspielt. In einer Welt der Untergangss-
zenarien stellt Sieber klar: Die Hoffnung stirbt zuletzt. Am Ende siegt der 
Humor. Aufgeben ist keine Option. In „Weitermachen!“ geht es um uns. 
Um gesellschaftliche Irrungen und Wirrungen, um den Zusammenhalt und 
das, was uns trennt. Das Leben ist zu ernst, um nicht darüber zu lachen. 
Getreu dem Motto: Man muss lachen, damit es einem im Halse stecken 
bleiben kann. Und wer, wenn nicht Sieber, könnte dem allgemeinen 
Untergangsgeraune seine Vision entgegensetzen: Den Weltaufgang! 

33,40 € 35,70 €

ERSTMALS IM 
NEUEN THEATER HÖCHST



ALICE KÖFER

Im Dreiklang mit mir selbst – Wir leben in einer Zeit der Optimierung. Algorithmen 
hören besser zu als die eigene Familie. Man fragt sich, ob „toll“ eigentlich noch 
reicht, wenn etwas auch „unfassbar krass“ sein könnte. Vor lauter Standpunkten 
sind schon die ersten Haltungsschäden zu vermelden. Doch jetzt kommt Alice 
ohne Agenda. Nur mit Absichten. Guten, meistens. Aber vor allem unterhalt-
samen. Sie erzählt, singt, zerlegt und setzt wieder zusammen. Mit Loop, Lust 
und Laune. Ihr Gedankenüberschuss bewegt sich dabei zwischen Tiefgang und 
Teewasser, zwischen Strafzöllen und Straßenschildern, zwischen Challenge und 
Chillen. Ist ihr 2. Abendprogramm Kabarett? Ja. Comedy? Auch. Musik? Unbe-
dingt. Aber vor allem: Alice. Alles zu ihrer Zeit. Und die ist jetzt. „Ausgezeichnet 
mit innerer Zustimmung.“ „Von führenden Tanzpartnern empfohlen“ „Alice 
denkt schneller als man lachen kann. Aber sie wartet höflich.“

Do 8.4 20 Uhr

JAN PHILIPP ZYMNY

MIRJA BOES & BAND

„Illegale Straßentherapie“ 

„carpfe diem“

„Alles zu meiner Zeit“

Do 5.2 20 Uhr 

So 11.4. 19 Uhr 

Das aktuelle Comedyprogramm von Jan Philipp Zymny ist für alle, die sich nicht 
scheuen, das Leben auf die Schippe zu nehmen und Pause von der Realität 
zu machen. Mit seiner unnachahmlichen Mischung aus treffendem Witz und 
tiefgründiger Ironie präsentiert Zymny einen Abend, der nicht nur unterhält, 
sondern auch den Verstand herausfordert. Erleben Sie, wie er mit seinem 
feinen Gespür für das Absurde die Realität zerpflückt und dabei steht nicht 
nur „Mental Health“ im Mittelpunkt. Zymny entführt sein Publikum in die 
verrückte Welt des Alltags – mal scharfsinnig, mal absurd, aber immer voller 
unvorhersehbarer Wendungen. Ein Abend für alle, denen gewöhnliche Comedy 
zu doof, Philosophie zu anstrengend und die Realität zu langweilig ist.

Nur Mirja Boes ist Mutter, Bandquälerin und vor allem ist sie seit ihrer letzten Tour 
noch älter! Irre! Deswegen heißt es ab sofort bei der Queen of Quatsch: „carpfe 
diem – Lutsche den Tag!“ Das macht absolut gar keinen Sinn, aber jede Menge 
Spaß. Erleben sie Mirja Boes gefangen in der Telefonwarteschleife des Grauens. 
Wenn sie sich erhängen wollen, drücken sie die 1. Außerdem im Angebot: Der 
epische Kampf einer tapferen Hausfrau mit dem absolut bösen Endgegner der Zivili-
sation: Dem Duschabzieher! Den würde Mirja übrigens dem nächsten Kaffee-Jesus 
durchs Gesicht ziehen, wenn der selbsternannte Barista-Heiland was super Schlaues 
über aluminiumfreie Kaffeepads predigt. Sonst ist aber alles ganz harmonisch in 
ihrem neuen Programm! Ehrlich! Gut – ihrer Band, den HonkeyDonkeys geht’s 
natürlich an den Kragen…aber sonst – gaaaaanz harmonisch! NEUES PROGRAMM

29,90 € 32,20 €

35,70 € 38,- €

26,50 € 28,80 €

Bereits im Vorverkauf: 
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„…macht nichts! Lieder vom Schleifen 
und Schleifen lassen“LENNART SCHILGEN

Sa 30.1. 20 Uhr

Der Posteingang quillt über, die 
Wohnung versinkt im Chaos, die Welt 
geht mal wieder unter – und Lennart 
Schilgen macht... nichts! Na gut: Fast 
nichts. Er macht sich zum Beispiel sehr 
viele Gedanken über all die Dinge, 
die er nicht macht. Das Ergebnis: Fein 
geschliffene Lieder und Gedichte über 
die Schleifen und Kreisläufe in denen 
wir uns alle bewegen. Und ja: vielleicht 
auch den einen oder andern Ausweg. Ist 
das nichts? Na und ob!
 

31,10 € 33,40 €
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BIKUZ Höchst

Theateradresse und Vorverkaufskasse
Neues Theater Höchst
Emmerich-Josef-Straße 46a
65929 Frankfurt am Main

Vorverkaufskasse Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 17 bis 19 Uhr

Telefonische Reservierung
Dienstag bis Freitag 15 bis 17 Uhr
Telefon 0 69 / 33 99 99 33

Online reservieren
www.neues-theater.de

E-Mail
service@neues-theater.de

Die Abendkasse öffnet 1 Stunde vor 
Beginn der Veranstaltung

Reservierte Karten müssen bis zum Ende der 
Vorverkaufsfrist bezahlt sein. Die Reservie-
rungsdauer beträgt 10 Tage. Die Reservie-
rung erlischt, wenn die Karten innerhalb 
dieser Frist nicht bezahlt wurden. Alle Preise 
verstehen sich inkl. 1 € Garderobengebühr 
und 2,50 € Systemgebühr pro Karte, im 
Vorverkauf inkl. 15% Vorverkaufsgebühr. Es 
gelten die AGB des Neuen Theater Höchst.

Bankverbindung
Bund für Volksbildung Frankfurt 
am Main-Höchst e.V.
IBAN: DE10 5125 0000 0000 3254 90
BIC: HELADEF1TSK

Impressum
Veranstalter, Herausgeber und Redaktion:
Bund für Volksbildung Frankfurt 
am Main-Höchst e.V.
Vorsitzender: Bernd Kuske-Schmittinger
Geschäftsführerin: Simone Reuter
Redaktion: Felix Schulz-Stahlbaum
Gestaltung: Christopher Wahrenberg
Post- und Büroanschrift:
Antoniterstr. 18, 65929 Frankfurt/Main
Telefon: 0 69 / 33 99 99 -0, Fax -77
www.neues-theater.de
E-Mail: service@neues-theater.de

Öffentliche Verkehrsmittel
300 m vom Höchster Bahnhof (S1, S2). 
Direkt am Theater Haltestelle „Höchster 
Markt“ Buslinien 51, 53, 58, 59 und 804. 
Kostenlose Parkplätze (ab 18 Uhr) auf dem 
Höchster Markt. Kostenpfl ichtiges Parkhaus 
in der Emmerich-Josef-Straße 24-28.

INFOS SITZPLAN

LAGEPLAN

BIKUZ Höchst
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Änderungen vorbehalten, aber nicht beabsichtigt. Aktuelle Änderungen und 
Ergänzungen werden auf www.neues-theater.de bekannt gegeben.

LITERARISCHEROzean
9,- €

DREI FRAUEN  

Wellen der Worte aufgefächert geblätterter Buch-
seiten, schreibt ihre Schrift hervor das Flüchtige des 
Poetischen, streifen ihre schmalen Finger wechselnde 
Bewegungen der Farben verhangener Formungen, Fan-
tasien des Summens der Insekten im schwachen Schein 
eines Lichts, im Schimmer von Silhouetten außerhalb 
ihres Romans, sind es Spiegelbilder von Theaterkulissen 
aller Theologien und Concertos romanzo armonia…  

Für VIRGINIA WOOLF hat das erzählende Schreiben 
einen einzigen wesentlichen Grund: ‚Es ist nur Wert 
gesagt zu werden, was wir empfi nden.‘ So als wären 
unsere erzählenden Worte Sommerabende auf ein Blau 
unserer Einsamkeit geschrieben, strömen Träume der 
Unruhe eine Verführung zur Schwäche und ein Strich 
grelles Gelb in unseren Schlaf. Wir bewegen uns hinter 
Masken, auf ausgetretenen Pfaden eines äußeren und 
inneren Vakuums, eines Stillstandes, aus dem wir her-
austreten sollten. Aber weder ihr literarisches Personal 
noch die Erzählerin selbst schaffen dies. Sie verharren 
dann doch zwischen den Akten des Unbehagens an 
ihrer Alltagsexistenz oder einem möglichen Ausbruch. 
Dieser Zustand zwischen einem Aufbruch und dem 
Stillstand ist Symbol ihres Lebens im literarischen 
Raum. Virginia Woolf gab ihm die Buch-Titel: ‚Voyage 
Out‘, ‚Night and Day‘, ‚The Waves‘, ‚Die Jahre‘, ‚To the 
Lighthouse‘ oder auch ‚Between the Acts‘/‘Zwischen 
den Akten‘.   

BIRGITTA ASSHEUER gibt dem Text der drei Frauen 
Sprache und Stimme, ELVIRA PLENAR spielt am Kon-
zertfl ügel seinen Klang und Melodie. Dramaturgie und 
Moderation: BERTHOLD DIRNFELLNER. 

So 4.10. 19 Uhr  AK/VVK:

Drei Frauen – drei Metropolen – ein Text. Eine 
Lyrikerin, eine der Frauen lebt in Romanwelten und 
eine Erzählerin. Ihr Leben in der Literatur, ihr lebendig 
sein, ist das Schreiben, ist die künstlerische Gestaltung 
und Erschaffung literarischer Text-Welten: Gedichte, 
Romane, Erzählungen. SYLVIA PLATH, New York – 
YULIA GHEZZI, Mailand – VIRGINIA WOOLF, London. 
Mit dem Titel: ‚Trans-Atlantik-Trilogie‘ bringen wir den 
literarischen Text ihres Lebens mit Sprache, Stimme und 
Melodie, Klang und Konzertfl ügel auf die Bühne. 

SYLVIA PLATH schreibt Wege durch die Schluchten 
der Wolkenkratzer, vorüber am blendend hellen Glanz 
im Lack der Limousinen, dem Dunst verrauchter Bars 
und Clubs, entlang am Neonleuchten der Hoch-
glanz-Magazine einer Welt der illustrierten Medien und 
Mode, sehnt sie sich hinein in ein nächtliches Himmelb-
lau der Sterne und Ewigkeit, formen ihre lyrischen Texte 
ein Bitterblue der terra romantica, einen „…Schlaf 
weit fort, weit fort…“ 

Für YULIA GHEZZI ist das Leben ein Roman, ein 
Empfi nden selbstbewusst im literarischen Raum 
der Schrift und des Textes zu sein, ist ihr Roman ein 
Palais d’Amorph des Poetischen, ist sie der Grund im 
Empfi nden im Auftauchen eines Tagebuchs der Farben 
aus einem Meer Pazifi k und der Ozeane Südpark eines 
Sees, so gelb La Ginestra il Fiore del Deserto, schreibt 
sie jene Miniatur der Sonne der Hälfte der Himmel 
nachtblauer atlantischer Kontinente unter einem Dun-
kel der Tage, wählt sie Wege durch Gräser im Schatten 
aufblühender Narzissen, diesen Duft in ihrer Erinne-
rung zu vergessen, am Rande Palmblätter versinkender 
Klänge der Kathedralen, hinein in ein Inneres der Stille, 
dahinter hochgebaut ein Gemäuer im Grunde des 
Bildes, wählt sie Wege weiter am Rande des Atems 
der Orte der Pfade alpiner Gebirge der Bibliothek des 
Vergessens, treibt eine Luft der See die junge Frau zu PLATH

GHEZZI
WOOLF

SYLVIA

YULIA
VIRGINIA



Große Gefühle, kleine Boshaftigkeiten,

buntes Bühnenleben und urige Unterhaltung.

Schon immer Höchst gelungen. Genau deshalb

sind wir gerne Freund und Förderer.

Neues Theater  
Höchst


